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Julius-Maximilians-Universität Würzburg
Fakultät für Humanwissenschaften
Ethikkommission für den Master of Science Exercise Science & Training


Antragsformular Vollantrag

Vollantrag an die Ethikkommission für den Master of Science “Exercise Science & Training“ zur Beurteilung eines Forschungsvorhabens

1. Allgemeine Angaben zum Forschungsvorhaben
1.1 Antragstellende Person (Name & Kontaktinformationen)


1.2 Weitere beteiligte Personen (Name & Kontaktinformationen)


1.3 Titel des Forschungsvorhabens


1.4 Finanzierung des Forschungsvorhabens (Forschungsträger)


1.5 Verlangt der Forschungsträger eine Begutachtung des Forschungsvorhabens durch eine Ethikkommission? (ja/nein)


1.6 Zusammenfassung des Forschungsvorhabens (Gegenstand, wissenschaftliche Relevanz, Methoden und Messverfahren des Forschungsvorhabens, max. 1000 Zeichen)


1.7 Wurde von Ihnen oder von weiteren Beteiligten des Forschungsvorhabens schon ein Antrag zu diesem Forschungsvorhaben bei einer anderen Ethikkommission gestellt?


2. Verfahren des Forschungsvorhabens
2.1 ProbandInnen des Forschungsvorhabens (Angestrebte Anzahl, Geschlecht, Alter, Ausbildung, ggf. Gruppenzugehörigkeit oder sonstige zentrale Eigenschaften wie Trainingslevel oder Gesundheitsstatus) und Angaben zur geplanten Rekrutierung der ProbandInnen. 


2.2 Einschluss- und Ausschlusskriterien der ProbandInnen


2.3 Welche personenbezogene Daten der ProbandInnen werden erhoben? (z.B. Name, Alter, Körpergewicht, Körpergröße, Herkunft, Beruf)


2.4 Welche motorischen, physiologischen oder psychologischen Daten werden erhoben?  


2.5 Ablauf des Forschungsvorhabens aus ProbandInnensicht (Auflistung aller Testverfahren mit Nennung der wesentlichen Parameter des Forschungsvorhabens in chronologischer Reihenfolge).


3 Spezifische ethische Aspekte des Forschungsvorhabens
3.1 Erhalten die ProbandInnen des Forschungsvorhabens eine Vergütung für die Teilnahme? (Wenn ja, welche Vergütung?)


3.2 Werden die ProbandInnen über Ziele und eingesetzte Verfahren sowie über mögliche Risiken vor Beginn des Forschungsvorhabens aufgeklärt (einschließlich Dauer der Untersuchung, Belastungen und Risiken durch spezifische Untersuchungsverfahren, über Vergütungen und andere Zusagen)? Wenn nein, warum? Bitte vollständiges Informationsmaterial für ProbandInnen (z.B. ProbandInnenaufklärung) beifügen.


3.3 Ist die Freiwilligkeit der Teilnahme sowie die Möglichkeit des folgenlosen Rücktritts zu jedem Zeitpunkt aus dem Forschungsvorhaben aufgrund einer informierten Einverständniserklärung für die ProbandInnen gewährleistet? Bitte vollständiges Informationsmaterial für ProbandInnen (z.B. ProbandInnenaufklärung) beifügen.


3.4 Können potenziellen Teilnehmenden (insbesondere Studierenden oder Mitarbeitenden der Universität) durch Nicht-Teilnahme Nachteile entstehen? Wenn ja, welche?
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3.5 Ist die Teilnahme von eingeschränkt urteilsfähigen, urteilsunfähigen, unmündigen und/oder nicht volljährigen Personen möglich oder vorgesehen? Wenn ja, bitte erläutern:


3.6 Bei ProbandInnen unter 18 Jahren: Wird das schriftliche Einverständnis des gesetzlichen Vertreters eingeholt? (Vorlage der Einverständniserklärung durch den gesetzlichen Vertreter beifügen)


3.7 Werden an dem Forschungsvorhaben Personen teilnehmen, die einer besonders verletzlichen Gruppe angehören (z. B. klinische Stichproben, Personen mit Lernschwäche, Personen im Klinik- oder Strafvollzugssetting, demente Personen, Personen in Altenheimen, Personen mit körperlichen Behinderungen, Kinder/Jugendliche)?


3.8 Setzen sich die ProbandInnen einem Risiko aus, welches mit einer Versicherung abgedeckt werden muss? Wenn ja, welches Risiko besteht und welche Versicherung wurde abgeschlossen? Bitte ggf. Versicherungsunterlagen beifügen.


3.9 Wie werden die ProbandInnen nach Beendigung des Forschungsvorhabens informiert? Was wird wie rückgemeldet?




4. Belastungen und Risiken während des Forschungsvorhabens
4.1 Wird die physische Integrität der ProbandInnen tangiert (z.B. durch Einnahme von Arzneimitteln, Nahrungsergänzungsmitteln, Entnahme von Blut)? Können negative Folgen entstehen (z.B. Kopfschmerzen, Übelkeit)? Wenn ja, bitte erläutern.


4.2 Wird die psychische Integrität der ProbandInnen tangiert (z.B. Konzentrationsfähigkeit, Induktion von negativen Emotionen)? Können negative psychische Folgen eintreten? Wenn ja, bitte erläutern.


4.3 Wird durch die Teilnahme die soziale Integrität der ProbandInnen tangiert (z.B. die Teilnahme trägt zu einem schlechten Ruf bei). Können negative soziale Folgen entstehen? Wenn ja, bitte erläutern.


4.4 Wenn Sie bei einer den Fragen 4.1-4.3 mit „ja“ geantwortet haben, gehen die Belastungen oder Folgen über das alltägliche Maß hinaus?


4.5 Wenn Sie bei Frage 4.4 mit „ja“ geantwortet haben, geben Sie bitte eine Begründung für Ihr Vorgehen an und erläutern Sie die Schutzmaßnahmen, die Sie für die ProbandInnen treffen werden:


4.6 Werden die ProbandInnen gebeten, persönliche Erfahrungen (z.B. belastende Erlebnisse), sensitive Informationen (z.B. sexuelles Verhalten, Drogenkonsum) oder Einstellungen (z.B. politische Präferenzen) preiszugeben? Wenn ja, bitte erläutern.


4.7 Werden die ProbandInnen absichtlich unvollständig oder falsch (mit dem Ziel der Täuschung) über die Ziele und das Verfahren des Vorhabens informiert (z.B. durch manipulierte Rückmeldungen über ihre Leistungen)? Wenn ja, bitte erläutern (insbesondere das „Debriefing“).


4.8 Wird es notwendig sein, dass Personen an der Studie teilnehmen, ohne dies zu wissen und ohne informierte Einwilligung gegeben zu haben? (z. B. verdeckte Beobachtung von Personen an nicht-öffentlichen Orten)


4.9 Ist zu erwarten, dass ProbandInnen besonderen psychischen Belastungen, Furcht, Erschöpfung, Ekel oder anderen negativen Emotionen ausgesetzt werden?


4.10 Ist zu erwarten, dass ProbandInnen besonderen physischen Belastungen (z.B. invasive Messungen, Ausbelastungstests, Blutentnahmen, Induktion von körperlichen Schmerzen) ausgesetzt werden?


5 Angaben zum Datenschutz
5.1 Sind Bild-, Film- oder Tonaufnahmen oder andere Verhaltensregistrierungen vorgesehen?


5.2 Werden die erhobenen Daten anonymisiert? Wenn nein, warum nicht?


5.3 Wie wird die Vertraulichkeit der Daten gewährleistet?


5.4 Ist die Datensicherheit der personenbezogenen Daten gewährleistet?


5.5 Werden erhobene Daten nach Ablauf einer bestimmten Zeit teilweise oder ganz gelöscht?


6 Sonstige Angaben
6.1 Sonstige Angaben, die für die Ethikkommission relevant sein könnten.


6.2 Dem Antrag liegen folgende Dokumente bei


[bookmark: _Hlk135309543]Erklärung: Ich versichere, dass ich die berufsethischen Richtlinien der Deutschen Vereinigung für Sportwissenschaft sowie die ethischen Richtlinien der Deutschen Gesellschaft für Psychologie befolgen werde und dass ich die vorstehenden Angaben nach bestem Wissen und Gewissen gemacht habe. Ich bin mir bewusst, dass die Verantwortung für die Einhaltung der Richtlinien bei mir liegt.
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Unterschrift des Antragstellers bzw. der Antragstellerin
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